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Rapport du Comité central du 20 juin 2016 

 
Anwesend:  BECKER P., CLAUDE F., FUSENIG G., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KRECKÉ M., 

LECH P., PUNDEL T., REIFFERS I., SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  HARTERT K., KIEFFER C., RECKERT C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 09/2016 (06/06) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Das Programm (Calendrier) für das Schuljahr 2016-2017 wird am Anfang des Jahres für alle 

drei Trimester aufgestellt. Die DS werden per Email kontaktiert um ihre Aktivitäten in einen 

Jahresplan einzutragen. In einer Sitzung nach dem Schulanfang, werden dann zusammen 

mit den DS eventuelle Doppeleinträge aufgeteilt. 

 Die Referendare der P17 werden Anfang des nächsten Schuljahres zu uns auf die LASEL 

eingeladen. 

 Neue Tauschgeschenke für die ISF-Events (Gadgets) werden von Jessie HEINTZ und Corinne 

RECKERT ausgesucht und bestellt. 

 Die kommenden Sitzungen wurden für den 19.09., 26.09. und 03.10. festgelegt. Traditionell 

wird mit dem Walfer Vollekslaf (02/11) und dem Relais Orange (06/11) ins Jahr gestartet.  

 

 Nationale Veranstaltungen 

 Die Mountainbike Meisterschaften waren gut besucht. Das Rennen startete mit etwa einer 

Stunde Verspätung da ein Unwetter über Mamer hinwegfegte. Donner und Blitz verzogen 

sich gegen 15.00 Uhr und einer Austragung der Meisterschaften stand nichts mehr im Weg. 

Alle Teilnehmer fuhren vor dem Rennen eine Besichtigungsrunde. Die technische Abfahrt 

war gut abgesichert, jedoch vom heftigen Regen stark ausgespült und noch schwieriger 

zu fahren. Nathalie LAMBORELLE wiederholte mehrmals, dass es auch möglich wäre, hier 

vom Rad abzusteigen um diese Passage zu Fuss zu bewältigen.  

Die Schüler wurden nach Kategorien in zeitlich versetzten Starts auf die Strecke geschickt 

um Staus zu verhindern. Etwas chaotisch war die Verteilung der Starnummern (Dossards). 

Für die kommende Ausgabe ist darauf zu achten, dass die Farbe der Startnummern der 

Anzahl der zu absolvierenden Runden entspricht. Das Rennen verlief ohne größeren 

Zwischenfall. Einige Startnummern hingegen haben den Regen nicht überlebt und 

müssen für nächstes Jahr erneuert werden. Viele Helfer wurden für die Austragung 

mobilisiert. Auch nach dem Rennen blieb noch einiges zu tun. Der viele Regen sorgte 

dafür, dass der Abbau der Strecke und der Zelte sich zeitlich hinauszögerte. Schüler und 

Räder mussten vom Schlamm befreit werden, bevor sie die Heimreise antraten.  

 Das Beachvolleyballturnier zwei gegen zwei wurde auf den 7. Juli verlegt.  

 Die Einführung im Boulder fand dieses Jahr das erste Mal in der Boulderhalle im Pfaffenthal 

statt. Der DS Sacha WALISCH war mit der neuen Location und mit der Austragung sehr 

zufrieden. Er wird sein Amt als sportlicher Leiter an Jerry MEDERNACH übergeben, der dann 

zusammen mit Esther KIEFFER die Kletter- und Boulder Events organisiert. Sacha steht 

weiterhin für Rat und Tat zur Verfügung und wird den neuen DS in sein Amt einführen. 

 Tamara SCHUH wird Elaine GROFFILIER als zusätzlicher DS in den Kampfsportarten 

unterstützen.  
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 In Redingen fanden mit dem Triathlon und dem Tischtennis gleich zwei LASEL-

Entscheidungen an. Beide Meisterschaften waren gut besucht.  

Das ALR unterstützt den DS Yves DIEUDONNÉ bei der Organisation und Austragung im 

Triathlon. In Zukunft wird sich Françoise HELMINGER noch enger in die Organisation 

einbinden, um den Ablauf zu optimieren. Um Zeit einzusparen, werden für nächstes Jahr 

die verschiedenen Alterskategorien in versetzten Starts auf die Strecke gehen (wie im 

MTB). Wie bei allen anderen LASEL Aktivitäten werden nur Schüler an den Start gehen 

dürfen, die von einem Sportlehrter betreut werden. Claude HOFFMANN wird diesbezüglich 

eine Nachricht an alle Sportsektionen senden. Für nächstes Jahr gilt es auch die 

Teilnehmer im Vorfeld zu informieren (Avis), dass eine Schwimmkappe wie auch eine 

anliegende Schwimmhose im ALR Schwimmbad getragen werden müssen. 

 Im Handball Beachturnier konnte sich das LML mit Coach Claude WENER gegen acht 

Mannschaften durchsetzen.  

 Das LAML setze sich in der Finalrunde im outdoor Fussball für Mädchen durch. Es wurde 

entschieden auch in Zukunft für dieses Turnier keine offiziellen Schiedsrichter einzusetzen. 

Ein Sportlehrer sollte in der Lage sein, ein „sieben gegen sieben“ Fußballspiel zu leiten. 

Auch bei einem offiziellen Schiedsrichter kann es zu Fehlentscheidungen während des 

Spiels kommen. Um den Diskussionen übers Regelwerk während des Turniers aus dem Weg 

zu gehen, wäre es zweckdienlich, dass der DS vor Turnierbeginn die Mannschaften samt 

Coach zusammenruft um die wichtigsten Regeln noch einmal zu erläutern. Abschließend 

bleibt noch zu sagen, dass die Mannschaften ihre mitgebrachten Fußbälle alle mit nach 

Hause nahmen. Genau wie im Beach-Handball, flogen auch hier einige Bälle übers Tor in 

die Hecke. Achtsame Zuschauer und LNB Schüler halfen diese jedoch schnell 

wiederzufinden. 

 Die Sportsektionen werden per Email über den Vollekslaf 2016 informiert. Die Plakate 

werden allerdings erst vor Schulbeginn im September an die Schulen verteilt.  

 Internationale Veranstaltungen 

 Die Organisation der ISF School Football Euro 2016 in Lille war laut Bericht von Jessie HEINTZ 

eine einzige Katastrophe. Akkreditierung, Turnierorganisation und Transport waren mit 

langen Wartezeiten verbunden, so dass die Luxemburger Delegation viel Geduld 

aufbringen musste. Das Essen in der Crous Lille, eine Art Mensa, war Mittelmaß. 

Nationenabend und Abschlussfeier waren lächerlich, da sie viel zu kurz ausfielen. Das 

Gala/Charité Dinner hingegen war gros aufgezogen und ISF Präsident PETRYNKA konnte 

glänzen indem er Stars wie ALIZÉE und Djibril CISSÉ präsentierte und so Geld für einen guten 

Zweck einsammeln konnte. 

Das Fußball Turnier selbst scheint immer mehr in den Hintergrund zu gelangen. Zu 

erwähnen ist, dass das ganze Turnier von einer Firma (Tourea Sports) organisiert wurde. 

Diese war mit der gesamten Organisation maßlos überfordert und hatte mangels ISF-

Erfahrung nichts im Griff. Die Mannschaft des LTB spielte über das ganze Turnier hinweg 

guten Fußball, hatte jedoch Pech mit ihren Resultaten und dem Spielplan, so dass sie am 

Ende nur auf den 14. Platz unter 18 Mannschaften kamen. Eine bessere Platzierung wäre 

drin gewesen. 

Die LASEL wird nur noch bei offiziellen ISF Meisterschaften mitmachen. An den in Mode 

gekommenen, in den Zwischenjahren organisierten, Meisterschaften wird nicht mehr 

teilgenommen. 
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